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ZtelligenMM Mr Macher Zeitung «r. 241.
Ein für Männer und Frauen leicht

ausführbarer (2451)

Nebenerwerb
wird mitgetheilt. Franlirte Briefe sind zu adrcs-

Eine Dalmatinerin^
die als V o u u e durch längere Zeit bedienstet war,
den pädagogischen EnrS gemacht hat, die i tal ic-!
nischc Sprache gut spricht, nnd sich mit den besten ^
Zeugnissen ausweisen kann, wünscht in gleicher
Eigenschaft unterzukommen. (2400—3)

Nachfragen bei Fräulein M a r i e S u p a n -
tschltsch im'KauS'schen Hanse in Laibach, Kloster-

^ frauengafse ?ir. 55.

i - Wiener \

L ^ ^ ^ i Herbst uno Winter!;
^^^WMstinlmssMfülDMcn'.l j

^ ^ H ^ . ^ ' ^ v Ich brehre mich, die elegante Damenwelt « ^
l ii ^ ^ W ^ ^ bei meiner soeben erfolgten Rilckluntt anS Wien ̂  l
>F ' " ' ' M H ^ zliin Besuche mcim'r « ^ '

>25 ^ ^ ̂  Z>amm -^utzwaaren- z?!
^ l ^ W ^ Mederlage ! '«

^ H > > ' 5 ^ ^ hdslichst ei»;»lat^!>. Allcß, waö m Damen Neuen- ^ / , l
A > ^ ^ . mänteln, Paletlit8 nnd laeken, Damen- nnd ̂  < i

l ̂  /^3^^ " ^ I^ällLlien 8ammet-, seilten- n. fil7-ttüten, La > ̂ '
^, ^ ^ ^ > 5 ^ > v^< puenon8 ii. La8!i!<8, Zeelen^äsmern, Lnianon8, » ^

' 7̂  / ^ ^ 5 ^ . ^ ^ < köpfen und ̂ AIselnlagen die Mode lind seiner ^ !̂  i
! l ^ ^ ' " ^ " ^ . ' . . , ^» Geschmack in Wien nnd Paris ersonnen hat, ist ^ '
. - » in reicher Anßwahl bei mir zu sehen. > <
^ I n der Ueberzeugung, daß alles Gesehene sich ain besten empfehlen wirb, >
^ erspart sich jede weitere Anpreisung »

! i««5-«> A . Fischer, l !
^ Kundschaf t^Plat i Nr. 2^2. l

Filz-HUto
werden hier znm F»ürben und Modernisiren angenommen.

Kmiili«i<?lini*t>>i|>ljit,z:

o eine merkwürdige Naturseltenheit 3
8 ist nur während drei Tagen von Früh A
Ib i s Abends zu sehen im Grumnik'schen I
H> Hause (Telearaphenamtsgebäude) auf<>
üder Wienerstraßc. (2459) ^
8 Entree 20 kr. Z

(2364-3) Nr. 10.522.

Aufforderung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach werden alle Diejenigen, welche
aus was immer fllr einem NechtStittl be-
rechtiget zu sein vermeinen, auf das in

diesdepositenämtllcher Verwahrung befind«
lichc, auf Namen Urban Huastja lautende,
seit 10. Februar 183? erlieaende Spar-
lassebüchel Nr. 4793 alt, 61.025 neu,
per 118 f l . 50 tr. Ansprüche zu erheben,
hlemit aufgefordert, ihre Ansprüche bin
neu der Frist von

1 J a h r e , 6 Wochen und 3 Tagen,

vom untenangcsetztcn Tage an, so gewiß
Hiergerichts zur Geltung zu bringen, als
widrigeus diese Sparkasseclnlagc im Sinne
der Circulalverordnung vom 13 Septem-
ber 1820. I . G. S . Nr, 1701, für ca.
duc erklärt und dem FiscuS überantwor-
tet würde.

Laibach, am 2. October 187 l .

Für Haarleidende.
Nnr ans wissmschafllichem Wege ist Hcilnng von Haarlranlhcücn müglich, — Zeldst oas

beste Haarinittel inns; in drr Hand des i!aien ,;>iln.^el>«»,»«>«> werdcn, da nnr der Fachman»
die Ursache de? Nebelt« z» finden und dann lhcilwcise dmch gleichseitig innere Vehandlnng zu be-
seitigeu vcrnwg, — Das; rö sich bei rationeller Behandlung um tcinc augeubliÄlichc Wnoderwir'
lung handeln lann, dürfte einlenchlend sein, — Anöwärtige belieben einige Haare (womöglich mit
der Wnrzcl) zur milrosloftischru Untersuchung s,»«»«»» riznscudcn nnd gleichseitig da« Älter, die
Dauer des Uebels, sowie die dagegen a/branchlen Mittel anzuzeigen. Das Ausfallen der Haare
wird in 4 bis 6 Wochen gründlich beseitiget. Alif lohten Stellen in <i biö ^ Monate» nenrs
Haar, wenn die Kopfhaut beim Frotttrcn mit Scidcnpapicr sich leicht rolhet. Frühzeitig ergrautem
Haare wird auf nalnrgeniasicm Wege die ursprüngliche Farbe ohne Anwendung uon Färbemitteln
verliehen — im Gcncralrepot der Haar-Präparate dcö l^2l!7 «)

i Prof. Dr. James Brown zn Boston,
j Wien, Stadt, Adlergasse Nr. 8.

I V Man bittet diesen Preis-Courant in jeder Familie aufzubewahren. " W f

Porzellan-Preis-Tarif
dcr

FMililNlildrrllM in Wien, M M , Unylrrguffr Ur. i).
Dieselbe enthält die grösite A u s w a h l uon, feinstem in- nnd a»Slsiudiscl,en Porzel lan, «Valanterie^ nnd liä'uslicl,?,«

Gegenstände» laut Tarif, welcher bereitwilligst franco zugesendet wird.

! HgrünniSttcifen sen ^rncn Tlrcifcn

si. , lr. fl. trl ss^ lr. fl. lrT"
F ü r 6 Personen, bestehend aus lß Speisetellcrn, 8'., Zoll, 6 Suppenteller!!, 8'/, Zoll, ^

6 Desscrttclleru, 7 Zoll, 1 Suppcutopf, 2 ovalen Schusseln, 2 ruuden, flache» Schüsseln, ^ > i
1 Saladier, ! Viereck Eompot, 1 Sauciör« sammt 1 Uutersatz, 1 Salzfaß, zusammen , !
40 Stück 8 37 10 13 11 — j l i i —

Für «2 Personen, zusammen 81 Stück 20 ! 14 21 20 24 — 2»i —
F ü r 24 Perlouen, zusammen 162 Stück 40 ! 28 42 40 48 j — 52 —

^.. I ^ ^ 1̂  I^I I I ! Geschweifte enal. u»0 französische Form
Glatte .vorm m.t moderne.« Snpftentoftf d.v. Des,i„« ^ m i tFarben^ .d^d^ i^ .nit'^l^dclorn-t ^

6(1 sl. Al», 4i) bi« 5)'<)
, , l 2 „ ft. 24, 26, ^0, 32 fl. 3?, -w, 40, 4«, 60 ft. 65, 70 „ 150
„ 24 „ fl. 48, 52, 60, 64 fl. 64. 72. 80. 96. 120 ft I3C, 170 „ M )

kaffso- uäo,- INL6-3ol-vico für 0 Personen mit verschiedenen Dessins, 9 Stück zu ft. 3 ^ , 4, 5, 0, 8, 10, 12, 15, 20.
„ . 1 2 „ 15 „ .. fl. 6, 8, 10, 14, 10, 20, 24, 30, 40.

Bestes
Aufträge gegen Angabe nnd Nachnahme werden mit besonderer Sorgfalt ansgcführt, (248!>—1)

Für die Gesundheit
ist höchst nothwendig stir Jedermann, besonders auf trockene Flitze zu scheu, indem man dadurch gegen viclc Kraulheitcn geschützt wird, nub NIN die-
selben zu erlangen, bediene man sich hailplsächlich in der gcgmwartigcu Zeit mit der im ««» »,,«> ^ , , « l « , „ l < . »>N>»n»lle>»MT belannlen
und vuu » r . »ck. >«,. »>». H»»^«»»i»T ««««» « , n l » ^ , ' v«»« »«?»««>»»'«««>,, sowie von allen höchsten Herrschaften nnd Militari« all-
jährlich in Gebrauch genommenen

Metzger sehen wasserdichten Leder-Appretur.
Dieselbe, eine ftnssigc Masse, wodurch alles Lcdcrwcil sich in einen unucrwüsilichm Körper umwandelt und sehr vorthcilhajt für Sticfcloberleder ist
da es dasselbe dauerhaft, vollkommcu wasserdicht, weich und glänzend macht, nnd an der Seite nicht zerreißt, l r iwn schmerzhaften Druck auf die
FUße ausübt und jeder nasscu Witterung und sonstigen St rapsen Trotz bietet; dieselbe hat sich dadnrch dm ersten Raiiq unter allen anderen ahn-
lichen Ledcrschmicreu gegeben, davon sich Jedermann die genaueste Ueberzeugung durch cinru angcstelltcu Versuch vcrscha fcu laun, uud zur Viusichl
gelangen wird, daß diese vortreffliche Metzger schc Erfindnng, wofiir »hm ein allerhöchstes Patent zuerkannt wurde, nicht« mit der Eharlatanerie ge-
mein hat, sondern auf Sachtenntniß beruht und jederzeit ihren eminenten Nutzen geltend macht.

Dieselbe ist in ihrer ganzen Echtheit zu beziehe» vou

A, J, Metzger's Nachfolgerin J. Offenheimer,
Wien, Nudolfsheim, Ärn,te,ngasse 2«.

, Bestellungen werden uur gegen frankirte Vorauesendnngen der Geldbeträge olcr grgl,, Nachnahme cffecluirt. Die Herren Handcls-
^"s'ü. "l,°lten ansehnliche Perccntc. Mit ausstihrlichcr Beschreibung lostet ein Pfund » N., ein Halde? Pfund » N. « » k,«. nnd eine llcinr

^coruocr ^camcr. (tzvabcu. E ê dcS Kohlmarfle<<. I . Bauer. Goldschmiedgassc. A. Roth, Ecke der Aogncrgasse. A. Friedmaiui. Praterstraße 26.
^ fte«nn - > I " ^ , " ^ ' ' ' ^ ' ' ^ " ^ ^ ' " ^»ll»«<>>, bei ̂  Schreyer; vRx»'»»«, W. Lovrcnric; « ^ « 5 , 3- Sing; I««?^«»««»,,»,,,^^,
<5' ^« » - « ' , , « ^ . ' . ^ " « « ' ^- Echwacda; I«ür«««»,e>,>»lU, I . Mcidinqcr; ^ v t t n u , A. Iu<,za; VD««» t , Jg. Fischer; Bazar alla
^euice, »,»>«»,», ^. ^«rlach. » (24^5"I>
W ^ l ' U U U i » , ^°durch da« P. T. Publicum aufmcrlsam gemacht wird, nur in den obbezeichneten Niederlagen die >T,»,„»«»t«^ zu
„ »»» 5) °er,an»tn. indem dieselbe anderwärtig fälschlich verlauft wird.

(2432-3) Nr. 354!1.

Curatorsbestcllung.
Vom l. l. Bezirksgerichte NadmannS<

dorf wird dcm unbclanut wo abwesenden An-
ton Fiuzgar vou Möschnach hicmit bekannt
gemacht, daß ihm wegen seines unbclal'N<
len UufcnllialteS iu der Excculioussache
des Lorenz Rcs voî  Brezje geg?» ihn
M 0 . 165) fl. s. A. Ioscf Knafclj von
Moschnuch zum (vinuwr uä iu:tmn aufge^
stelll, dcmsclbeu der (Kxccutiousbescheid
vom 1. September 1871, Z. 3016, zu-
gestellt wurde, welchem auch alle wcitern
in dieser Executionssache anerlaufenden
Schriften zugestellt weiden.

K. l. Gezirtsgclicht RadmannSdorf,
am 10. October 1871.

(2344-^3) ' Nr. 4294?

Zweite Feilbietung.
iijom k. t. ÄczlltSgcilchle Scuosetsch

wird mit Äczug auf das Edict vom 24lcN
August l. I . , Z. 2903, lm,d gemacht,
dl>ß bei resultalloscr erster Fcilbiclnng der
der Maria Blazit vou Blimdl achörigen,
im Glundbuche dcr Herrschaft Senosctsch
«û ) Urb.'Nr. 350 uud 30l vorkommen-
den Realität zur zwcileu auf den

3 1 . O c t o b e r 1 8 7 1
anberaumte» Feilbietuug gcschriltcu wird.

K. t. Bczitlsaericht Seoosctsch, aM
30. September 1871.

(2374-3 ) Nr. 4252.

Dritte exec. Feilbietung
I m Nachhange zum dic^crichlli^."

Edirte vom 10. Mai 1871, Nr. 1 6 " "
wird bekannt gemacht, daß uachdcM i ^
zwciteu Fcilbiclung dcr dcm Iolian" «ol"
von Ndsscnfuß gehörigen, im OrMldbllcn
dcr Herrschaft Nasscufuß " l ^ U l b . - N r . ^
vortommcudcu Hofstatt, dcS im nüml>cy
Grundblichc ^,i!) Urb. Nr. l>46 uonon^
mcudcll Wcin^üllcilS zu Vrczovic "
dcr im Gruudbuche Soucgg l^°l. ̂  ,̂  c'
oollommendcn 2 Acckcr lcin ztaufl»!l'u
erschicueu ist, am

3 0. O c t o b e r d. I - ,
Vormittags 9 Uhr, iu dicscr G"'ch
kanzlci zur dritten Tagsatzmig ̂ clM'
werden wird- . «"'

! K. l. Bezirksgericht Nassenfuß,
!30. Septembcr 1871.

Druck und Verlag von I«naz »,. Kleinmayr « Fed or Vnmberll <n Vaibach.


